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Finanzmanagement Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: von Wietersheim, Katharina
Datum: 18.02.2022 Beschlussvorlage 2022/072

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Benennung einer Vertreterin / eines Vertreters aus dem Kreis der Hauptverwaltungsbeamten der 
kreisangehörigen Gemeinden für den Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Bildungs- und 
Kulturgesellschaft Hansestadt und Landkreis Lüneburg mbH

Produkt/e:
111-300 Finanzmanagement - Haushalt, Buchhaltung, Controlling

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium
Ö 03.03.2022 Kreistag

Anlage/n: 

 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag beruft Herrn Samtgemeindebürgermeister Christoph Palesch als Vertreter der 
Hauptverwaltungsbeamten der kreisangehörigen Gemeinden in den Aufsichtsrat der Gemeinnützigen 
Bildungs- und Kulturgesellschaft Hansestadt und Landkreis Lüneburg mbH. 

Sachlage: 
Gemäß § 138 Abs. 1 S. 1 NKomVG werden die Vertreterinnen und Vertreter des Landkreises in 
Gesellschafterversammlungen oder entsprechenden Organen von Eigengesellschaften oder von 
Unternehmen oder Einrichtungen, an denen der Landkreis beteiligt ist, vom Kreistag gewählt. 
Über die Entsendung von Mitgliedern in Aufsichtsräten und Beiräten entscheidet der Kreistag gemäß § 138 
Abs. 3 NKomVG per Beschluss.

Der Kreistag hat über die Besetzung des folgenden Organs zu entscheiden:

Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Bildungs- und Kulturgesellschaft Hansestadt und Landkreis 
Lüneburg mbH, Lüneburg
(gebildet gemäß § 11 des Gesellschaftsvertrages)

Gemäß dem Gesellschaftsvertrag ist ein/e Vertreter/in aus dem Kreis der Hauptverwaltungsbeamten der 
kreisangehörigen Gemeinden zu benennen.
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Die Verwaltung schlägt vor, den Hauptverwaltungsbeamten der Samtgemeinde Amelinghausen Herrn 
Christoph Palesch in den Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Bildungs- und Kulturgesellschaft Hansestadt und 
Landkreis Lüneburg mbH zu berufen.

Finanzielle Auswirkungen:

a) für die Umsetzung der Maßnahmen: 0 €

b) an Folgekosten: 0 €

c) Haushaltsrechtlich gesichert:

im Haushaltsplan veranschlagt

durch überplanmäßige/außerplanmäßige Ausgabe

durch Mittelverschiebung im Budget
Begründung:

Sonstiges:

d) mögliche Einnahmen:
wenn ja, umsatzsteuerliche Relevanz der Einnahmen:

ja

x nein

klärungsbedürftig

Klimawirkungsprüfung:

Hat das Vorhaben eine Klimarelevanz?

x keine wesentlichen Auswirkungen

positive Auswirkungen (Begründung)

negative Auswirkungen (Begründung)

Begründung:
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